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Neuss, den 04.03.2010 
 
 
Pflegereform an „Haupt und Gliedern“ muss umfängliche leis-
tungsrechtliche Verbesserungen beinhalten – Eine Familien - Pfle-
gezeit kann allenfalls ein Teilaspekt bei den Reformüberlegungen 
sein 
 
 
Die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Frau Kristina Schröder, 
plant eine gesetzliche Familien-Pflegezeit. Damit soll die Vereinbarkeit von Beruf und 
Pflege gefördert werden. Dies ergibt sich aus einer am 03.03.2010 herausgegebenen 
Presseerklärung. 
 
Pro Pflege - Selbsthilfenetzwerk nimmt die Ankündigung zum Anlass festzustellen, dass 
eine Pflegereform an "Haupt und Gliedern" geboten ist. Es wird daher für sinnvoll erach-
tet, Pflegezeiterwägungen in die anstehenden Reformüberlegungen einzubinden und nicht 
von anderen zwingend notwendigen leistungsrechtlichen Verbesserungen losgelöst zu 
sehen. 
 
Pro Pflege - Selbsthilfenetzwerk hat sich bereits umfassend zu der anstehenden Pflegere-
form geäußert. Die erhobenen Forderungen werden im Pflegetreff am 27.04.2010 in 
Neuss-Erfttal erörtert und damit der (politischen) Öffentlichkeit vorgestellt. Nähere In-
formationen sind u.a. nachlesbar unter http://www.pro-pflege-selbsthilfenetzwerk.de  
 
 
Werner Schell, Vorstand von Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk 


